
Die Früchte des Geistes

Wenn, wie Jesus sagte, Menschen 

und Bäume an ihren Früchten 

erkannt werden, welche „Früchte“ 

– Beweise der Arbeit des Heiligen 

Geistes – sollten andere dann am 

Leben eines wiedergeborenen, 

geisterfüllten Christen sehen?

„Die Frucht aber des Geistes ist 

Liebe, Freude, Friede, Geduld, 

Freundlichkeit, Güte, Treue, 

Sanftmut, Keuschheit; gegen all 

dies ist das Gesetz nicht.“ (Galater 

5:22-23)

Christen sind nicht perfekt, wir 

alle sind im Aufbau. Du kannst 

jedoch einiges dazu beitragen, 

den Prozess zu beschleunigen.



Die allumfassende Frucht – Liebe

Jesus sagt: „‚Du sollst den Herrn, 

deinen Gott, lieben von ganzem 

Herzen, von ganzer Seele und von 

ganzem Gemüt‘. Dies ist das 

höchste und größte Gebot. Das 

andere aber ist dem gleich: ‚Du 

sollst deinen Nächsten lieben wie 

dich selbst‘.(Matthäus 22:37-39) 

Mit anderen Worten, wenn du 

dies Beides kannst, Gott lieben 

und deinen Nächsten, dann wird 

alles andere zurechtgerückt. 

Liebe soll das 

Markenzeichen der 

Christen sein. Jesus sagte: 

„Daran wird jedermann 

erkennen, dass ihr meine 

Jünger seid, wenn ihr 

Liebe untereinander habt.“ 

(Johannes 13:35) Er 

beabsichtigt für jeden 

wirklichen Christen, ein 

Spiegelbild Seiner Liebe 

zu sein, damit andere 

ebenfalls diese Liebe 

finden und erfahren 

können.



Die Sonnenschein-Frucht – Freude

Der Heilige Geist kann uns helfen, uns über unsere Probleme zu erheben, seien sie groß oder 

klein, und uns dazu bringen, trotz aller Umstände glücklich und fröhlich zu sein.

Auch hilft es, deine Segnungen aufzuzählen, an all das Gute zu denken, das der Herr dir gab und 

für dich tat. „Und nun, liebe Freunde, lasst mich zum Schluss noch etwas sagen: Konzentriert euch 

auf das, was wahr und anständig und gerecht ist. Denkt über das nach, was rein und liebenswert 

und bewunderungswürdig ist, über Dinge, die Auszeichnung und Lob verdienen.“ (Philipper 4:8)



Die 

unerschütterliche 

Frucht – Frieden

Jesus verspricht 

uns Frieden – ein 

weiteres Wirken 

des Heiligen 

Geistes. „Ich lasse 

euch ein Geschenk 

zurück - meinen 

Frieden. Und der 

Friede, den ich 

schenke, ist nicht 

wie der Friede, 

den die Welt gibt. 

Deshalb sorgt 

euch nicht und 

habt keine Angst.“ 

(Johannes 14:27)

So wie Jesus den 

stürmischen See 

beruhigte, als Seine 

Jünger dachten, ihr 

Schiff müsse sinken 

und sie ertrinken. Er 

besänftigt die Stürme 

des Lebens und gibt dir 

inneren Frieden.



Die versöhnliche 

Frucht – Langmut

„Wenn mein Bruder 

mich beleidigt, wie 

oft soll ich ihm 

vergeben?“, fragte 

einmal jemand Jesus 

und bot eine 

hoffnungsvolle 

Vermutung. „Sieben 

Mal?“

„Nein, siebenmal 

siebzigmal!“, war 

Jesu Antwort. Mit 

anderen Worten, wir 

sollten nie aufhören 

zu vergeben.

Hat Gott dir nicht auch 

„siebenmal siebzigmal“ 

vergeben? Lässt es dich 

nicht wünschen, dieselbe 

Liebe und Vergebung und 

Barmherzigkeit auch auf 

andere auszuweiten, damit 

auch sie Ihn kennen lernen 

und Seine Vergebung 

erfahren können?



Die unwiderstehliche Frucht 

– Freundlichkeit

Freundlichkeit ist Liebe in 

Aktion, übersetzt in einfache, 

alltägliche Ausdrucksformen. 

Sie nimmt Rücksicht auf 

andere. Sie lebt die Goldene 

Regel: Geht so mit anderen 

um, wie die anderen mit 

euch umgehen sollen. Sie 

ist blind für die Fehler 

und Schwächen anderer. 

Es bedeutet, so verzeihend 

und barmherzig gegenüber 

anderen zu sein, wie Gott 

auch dir gegenüber ist. 

Freundlichkeit erzeugt 

guten Willen. Deine 

freundlichen Worte 

und Taten zeigen den 

anderen, dass dir ihr 

Glück und 

Wohlergehen wichtig 

sind, und es lässt sie 

wünschen, in gleicher 

Weise zu antworten. 

Freundlichkeit lässt sich 

am schwersten 

weggeben, denn sie 

kommt fast immer 

zurück. Sie kostet 

nichts, kann aber viel 

auslösen. Für 

jemandem an einem 

harten Tag kann ein 

freundliches Lächeln 

oder liebes Wort einen 

riesigen Unterschied 

machen. Ein bisschen 

Liebe hat solch eine 

Reichweite!



Die vorbildliche Frucht –

Güte

Jesus sagte Seinen ersten 

Jüngern: „Ihr seid das 

Licht der Welt. Es kann 

die Stadt, die auf einem 

Berge liegt, nicht 

verborgen sein. Man 

zündet auch nicht ein Licht 

an und setzt es unter einen 

Scheffel, sondern auf einen 

Leuchter; so leuchtet es 

allen, die im Hause sind. So 

lasst euer Licht leuchten 

vor den Leuten, damit sie 

eure guten Werke sehen 

und euren Vater im 

Himmel preisen“ (Matthäus 

5:15-16)

Das meint nicht, du sollst einer 

wie dieser selbstgerechte Gut-

Mensch Typ sein. Derart ist die 

Güte nicht, die Jesus schenkt. 

Eher ist sie eine echte Güte des 

Herzens, die sich in Ehrlichkeit, 

Mitgefühl, Hilfsbereitschaft und 

einer Vielzahl anderer 

Möglichkeiten zeigt.



Die Tag-für-Tag-Frucht –

Treue

Gläubige Menschen sind 

zuverlässig und echt. Sie sind 

treu Jesus gegenüber, 

gewissenhaft in ihrer Arbeit, 

die Er ihnen aufgetragen hat, 

egal wie sie aussieht, treu 

darin, ihr Wort zu halten und 

ihre Verpflichtungen anderen 

gegenüber zu erfüllen. Dies 

alles ist Teil ihrer 

Christenpflicht.

Gewissenhafte Menschen 

sind so, weil sie voll der 

Glaubenswahrheit sind. 

Ihr Glaube gibt ihnen Kraft, 

zuverlässig zu sein, ihren 

Glauben in die Tat 

umzusetzen. 

Wie bleibst du treu? 

Bleibe eng an Jesus und 

bestehe das Leben einen 

Tag nach dem anderen! 



Die einnehmende Frucht –

Sanftmut

Ein sanfter Geist ist einer der 

Schlüssel zum Erfolg mit 

Menschen. Er kann jeden 

Unterschied ausmachen, wie 

offen andere gegenüber deinen 

Wünschen, Meinungen und 

Ideen sind.

Jesus wird in der Bibel als 

Lamm bezeichnet, als Henne 

und als freundlicher, sich 

kümmernder Hirte. Es sagte 

von sich selber, „ich bin 

sanftmütig und von Herzen 

demütig.“ Er zwang niemanden, 

Ihm zu glauben oder 

nachzufolgen. Er zeigte 

Mitgefühl und gewann sie sanft 

in Sein himmlisches Königreich 

durch Sein liebevolles Vorbild.

Wenn du Freunde oder andere 

für den Herrn gewinnen willst, 

folge Seinem Beispiel. 



Die befreiende Frucht –

Selbstbeherrschung

Paradoxerweise scheint der 

Weg zu Selbstkontrolle 

gerade über das Aufgeben 

der Kontrolle zu führen. Gib 

Gott nach und überlasse 

Seinem Heiligen Geist die 

Kontrolle über deine 

Gedanken, dein Tun und 

dein Leben.



Wie erhalte ich diese Früchte des Geistes?

„Bittet, so werdet ihr nehmen, dass eure Freude vollkommen sei.“ (Johannes 16:24) 

Frage einfach und dann erhalte sie von deinem Himmlischen Vater, der dich liebt und 

dich glücklich machen möchte.
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